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Mit spitzer Feder

Ein Weekend zum Geniessen
In Kestenholz findet ab morgen die 31. St.Ursenchilbi statt
Die diesjährige Kestenholzer Chilbi
steht vor der Tür: 15 liebevoll deko-
rierte Stübli laden am Wochenende
zum Geniessen und Verweilen ein.
Das Rahmenprogramm ist musika-
lisch, vielfältig und bunt. Verschiede-
ne Musik-Acts, unterhaltsame Spiele
und der Kunsthandwerk-Markt bieten
alles, was das Herz begehrt.

Morgen Freitag, Punkt 18 Uhr 18, gehts
mit der 31. Ausgabe der Dorfchilbi los –
mit dem von der Gemeinde offerierten
Apéro bei der Fischstube, umrahmt vom
Auftritt der Young Concert Band Oen-
singen-Kestenholz unter der Leitung von
Roger Meier.
Bis spätabends werden die Kochtöpfe,
Back-, Pizza- und Grillöfen, Bratpfan-
nen und Wurstkessel in den 15 Stüblis
und Bars entlang der verkehrsbefreiten
Gäustrasse in Betrieb sein; das reichhal-
tige und originelle Angebot an Speis und

Trank hält für jeden Geschmack etwas
bereit.
Der «Oepfuschuss», das beliebte Stüb-
li des Obst- und Gartenbauvereins, hat
seinen neuen Standort in diesem Jahr auf
dem Dörfliplatz. Michelle Ryser wird in
der Bierschwemmi einen ganzen Abend
lang für Stimmung sorgen, und der
JuBla-Spielstand empfängt ab Freitag sei-
ne kleinen Gäste. In der Gugge-Bar fin-
det bereits ab 17 Uhr eine Afterwork-Par-
ty statt.

Spiel und Spass für die Jüngsten
Am Samstag lassen zahlreiche Attrakti-
onen die Herzen der kleinen Chilbifans
höher schlagen: ab 14 Uhr geht es los mit
Torwandschiessen und Kinderschmin-
ken, Hüpfburg und Mega-Trampolin,
von 15 bis 18 Uhr wird Ponyreiten auf
der Gäustrasse angeboten und es kann
gebacken werden. Zudem sorgt Gaukler
Salem für Unterhaltung «uf dr Gass». Die

Kinderdisco findet übermorgen Samstag
von 18 bis 19.30 Uhr am JuBla-Spiel-
stand statt.
Am Samstagabend ab 20 Uhr unterhält
«Michel-Live mit Solo» in der Bier-
schwemmi seine Fangemeinde – und in
der Gugge-Bar spielt nach den einhei-
mischen Chöpfli-Vielharmonikern die
poetisch-popige Band Soundwert aus
Deutschland.

Kunsthandwerk auf der Gäustrasse
Am Sonntagmorgen geht der Chilbi-
betrieb schon ab 11 Uhr weiter. Kinder
können sich schminken lassen oder feines
Gebäck herstellen. Besonders freuen darf
man sich auf den Kunsthandwerk-Markt,
der seit letztem Jahr an der Gäustrasse
seine «Zelte» aufschlägt. Von 12 bis 16
Uhr wird ein Starjongleur zu bestaunen
sein, und ab 13.30 Uhr tritt in der Bier-
schwemmi das Stimmungstrio Wied-
mer-Thürler-Kolly auf. MGT
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Ein Drittel der gekauften Lebensmittel
landet im Müll! Über die Hälfte aller
Krankheitsfälle sind ernährungsbe-
dingt. Prämien steigen, weil wir unge-
sund leben und essen! Würde das ver-
schwendete Geld für bessere Qualität
und Zubereitung eingesetzt, ässen wir
preisgleich und doch gesünder. Hei-
lungskosten sänken! Weniger Umwelt-
belastung. Konsumenten und Anbieter
sind gleichermassen gefordert!
Über 300 Joghurts im Regal? Verpa-
ckungs-, Logistik- und Kühlaufwand
übersteigen Gestehungskosten! Natur-
joghurt hält länger, braucht keine Farb-
und Zusatzstoffe, keine Bindemittel
und Konservatoren. Konfitüre, Honig,
frische oder gefrorene Beeren, Apfel-
mus, Vanillezucker oder Schoggipul-
ver können als perfekte Aromaspender
dienen. Aus einer einzigen Sorte Pasta
lassen sich unzählige Gerichte kompo-
nieren. Ebenso aus Cervelat oder Hart-
käse. Mit 1kg Kartoffeln verköstigt
man vier Erwachsene. 500g Brama-
ta-Polenta à Fr. 1.70, Wasser, Gewürze
und Reibkäse ergeben 15 schmackhaf-
te Sättigungsbeilagen. Zeitaufwand 10
Minuten. Wer kanns noch?
Der Blick ins eigene Shoppingcenter
(Kühl-, Tiefkühl- und Küchenschrank)
vor dem Einkaufen schont das Budget.
Nur noch besorgen, was verzehrt wird.
Schleppen, Lagern, Zubereiten und
dann einen Drittel wegschmeissen? Das
ist aufwändig, teuer und unvernünftig!
Essen und Trinken sind Alltagsbedürf-
nisse und wichtiger als Hobbies und
Sport. Basiswissen fürs Kochen ist Vo-
raussetzung für günstige und gesunde
Ernährung. Wer lernts noch?
Louis Bischofberger, seit 44 Jahren in der Gas-
tronomie, plädiert für mehr Lebensmittelrespekt
und Beachtung der Ernährungsgrundsätze trotz
Wohlstand und Überfluss.

Sie sorgt für den musikalischen Auftakt an der Chilbi: Die Young Concert Band Oensingen-Kestenholz. ZVG

Der Ständerat
denkt an eine
Tunnelsanierung
Der Ständerat hat letzte Woche ein-
stimmig den Zahlungsrahmen für die
Bahninfrastruktur für die Jahre 2017
bis 2020 gutgeheissen. Innerhalb die-
ses Rahmens sind 600 Millionen Fran-
ken Reserve eingestellt, aus welchen
auch die Sanierung des Weissenstein-
tunnels finanziert werden könnte.

Das Komitee «Weissensteintunnel er-
halten» ist hoch erfreut über diesen
Entscheid und den positiven Tenor,
welchen der Weissensteintunnel im Rat
explizit erhalten hat. Der Bund müsse
sich der Bedeutung der Bahnlinie Solo-
thurn-Moutier für die Region bewusst
sein und auch in Betracht ziehen, welche
Anstrengungen zur Stärkung der Linie –
beispielsweise mit dem Bau der neuen
Seilbahn auf den Weissenstein – bereits
unternommen wurden, appellierte Stän-
derat Claude Hêche in der kurzen Debat-
te an seine Kolleginnen und Kollegen.
Das Komitee hat sich im Vorfeld der
Debatte mit den Ständeräten der Regi-
on ausgetauscht und auf die Annahme
der Vorlage hingearbeitet. Das Komitee
erwartet, dass der Nationalrat dem Stän-
derat folgen wird und wird sich entspre-
chend einsetzen. Nach der Sprechung des
Zahlungsrahmens wird das Bundesamt
für Verkehr gefordert sein, möglichst
schnell die Sanierung des Tunnels zu be-
schliessen und das Bauvorhaben voranzu-
treiben. Das Komitee hält einmal mehr
fest: Zum Betrieb der Linie gibt es keine
Alternative. MGT

In Kürze
Olten
Literarisches Dinner bei Schreiber
mit Sophie Bonnet
Freitag, 7. Oktober, um 19 Uhr
Sophie Bonnet stellt bei Schreiber in
Olten ihren neusten Frankreich-Krimi
«Provenzalische Intrige» vor. Ein neu-
er Fall für Pierre Durand, dessen Er-
mittlungen quer durch Südfrankreich
laufen. Eintritt inklusive Dinner 85
Franken. Reservation via Telefon 062
2050000 oder direkt bei Schreiber.
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Unbeschwert wandern
gebirgestaugliche Modelle
von Scarpa

062 213 94 44 www.schuhlerch.ch
Solothurnerstasse 17, 4600 Olten 10
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10208009-10018964

10207703-10015832

10208270-10013567

- Revisionen
- Sanierungen
- Demontagen
- Nutzung für Regenwasser

Obergösgen, Industrieweg 2
Aarau, Rohrerstrasse 89

062 858 60 40
roppelag.ch

info@roppelag.ch
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Heizungssanierungen

Schlosserei
über 50

Jahre

im Dienst d
er Kund

en

HOFSTETTER AG Tankrevisionen
Spezialisten

rund
um den
Tank 4534 Flumenthal 4536 Attiswil

Tel. 032 637 59 00 Fax 032 637 59 09
www.hofstetter.ag

10208290-10013590

Dr Azeiger bringt’s!


